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Mgemeinc

Organ bet fdjttietaettfdjctt Wxmtt.

Jtr Stynfe. #U.tar}t.tfd)rift XXXVII. ^a^rgang.

föafel* xvn. gatyrganß. 1871» JTr. 3S.

r«

®tja)et»t In wöebentUsjen Dlummern. ©cr Sref« per @<mcftcr tft frante tnrd) kie ©cljwef} gt. 3. 50.
£)le Seftellungen werten ttrett an fcie „©âjmetgbauferifaje iBertagSourhbaitMmtg in Safel" afcrefPrt, ker Setrag wirk
bet ken auswärtigen Abonnenten kuraj Wacbnabme erbooen. 3m >4u«lante nebmen ade Sudjbantlungen Seftetlungen an.

Serantwortltdje SHefcattton: Dberft Silehnb anfc Scaiot »on (figger.

3»U)aU: S3o fp ter gortfdjritt, wo ip ter SRuctfajrltt? — SJÏeplIf auf tie Slntwort betreffenb Sabtltatfcn tet SRepetir«

gewebre. — »uêlanfc: Ocftrefd) : 35tc taftifebe Slu«biltung ter @renj=3nfantet(c«SRcglincntcr. ©d)c(benfd)(efjcn mft ten Diittafl«
leur« ter t. ungaitfajcn Saiieniebr. fjiuftlatib: fJJhtratUeufen. Jpcffen : SKajor ». S'ôiint'* t- — Serfdjiebene«: !Dfe Setidjte tc«
Dbetft ». ©toffel, fiüfjcrcn franjépfd)en SDHlitärbcoolltnäcttttgt« fn Setiin.

ÌDo ifl btr ierlfdjtitt, tuo tfì ìstx ftü&frhriit?

3n bet gleichen ©tunbe, in welcher (Sinfenber

biefe« ber ©efàlligfett be« #rn. ©tabémafor« 6.

©renu« ble (Stnftcbt eine« (Srctnplar« fce« „an bi«

Oiftjitre beê etbgenôfftfcben Äommtfjarlat«fiabe« er*

laffenen circular« in 33ejug auf bfe In fcer Strmee^
»erwattung "ju treffênben SSeJrbcfferungen" üerfcaittte;

ïam lljm folgenbe ©ebrift bireft oom SSerfoffer au«

Sßarl« ju:
„Armée de Sedan. — Armée de la Loire.

Rapport général du Dr. Piotrowsky, Chirurgien
en chef de la 6me Ambulance, attaché au

grand quartier général de l'armée du maréchal
de Mac-Mahon."

©eflûfct auf feine (Srfabrungen im Äriege b\at

Sßlotroroefi) mehrere SSorfthläge eingereicht, an beren

©pifce gefajrteben ftebt:
«.Principe capital.»

„Le principe capital, qui doit dominer
l'organisation nouvelle du service de santé de

l'armée, est la séparation du service médical
de celui de l'intendance, qui n'en sera que
l'auxiliaire."

3n obigem Circular be« Ottener Äomite'« ber

Ferren Äommiffariat«-Dfftjlere bagegen fteljt gefebrie«

ben: „Die Ätieg«»etwaltung gipfelt Im ©eneral«

ArlegSfommtfjar (©eneraUOuattiernuifier), ber bte

©eele unb ber (Sljef ber gtfamuiten Verwaltung Ift.
SDerfelbe bat an bet ©eite be« Oberbefeï)l«baber« bie

ibm gebübrenbe ©tetlung al« greunb unb Seratber

etnjunebmen." (äßfe febón!) „©entrai, ©eneral*

fiab«cbef unb ©eneralquartiermetfter bilben ben ober*

ften Ärteg«ratb ber Slrmee. 35er ©eneralquartier«

metfter fott mit bem ®eneraliiab«cbef unbebingt auf

gleicher ©tufe fteben, weit ble taftifeben ^Bewegungen

fn unmittelbarem Sufantmenbange mit ber S5er=

waltung fteben." (2Bie intereffant!) Äonnte man
nlcbt auch fagen: weil bie taftifeben ^Bewegungen

im böcbften ©rabe abhängig feien oon ber ÜJiarfch«

fäbigfett ber Sruppen, refp. oon bem ©efunbbeit««

juftanbe bet felben, folle aueb ber Dberfelbarjt al«

greunb unb iBeratber mit bem ©eneral refp. mit
bem eibg. äRüttäxbepattement bireft öertebren. 3)oaj
biefe« nur en passant.

S8eî nôberer Sluéfûbrung be« „gipfelnben" Sßrln«

jlp« be« Ottener Äomite'« ber Äommtffariat«=Dffi«
^iere fommt in ber oorgefojlagenen Organifation ber

Sentraloerioaltung ba« ©ejitnobelrêœefen in ber fünf«
ten SReibe, in ber fech«ten unb fiebenten ba« Sßferbe«,

3?egie=, 2iuêb>bung«* unb Slrinelwefen. 3<» ber

aàjten unb legten SReibe fommt noeb bie Siecht««

pflege baran.
SEBavum bat ftcb ba« fo oorforglirhe Äommiffariat

niebt-aueb ber gelbgelftltcbfeit erbarmt unb fie untet
feine gittfge genommen? 3ft tt wegen ber Un*

feblbarfeit, bafj man biefelbe frei frhalten unb Wal«

ten laffen unb niajt unter ble SSotmunbfcbaft fce«

©eneral Äommlffär« ftetten will?
SBle febon ficb ba« fragliche ©cbema in ben Slugen

eine« fût feine Stanche fehroärmenben Äommiffariat««

Offtjier« macben mufj! SBatjrlfcb btefe Ferren finb

um ibre ßufunft beneiben«wertb 5Run begreift

man, bafj alle fammt unb fonbet« ficb b«au«nab«

men, gegen ba« fragen ber orbonnanimätjlgen, be«

feheifcenen geltmûfee, wie fie ba« 3uftt>, ÜRcbijlnal»

unb aSeterlnär^evfonal trägt, mtt (Sntrüftung ju
proteftiren. Qa, baf) fogat einjelne berfelben ge«

rabeju ufutpatotifch ftcb mit bem Ääppi jierten.

$at wobl feiner ber Vetren be« Oltener Äomite'«

eine Slbnung baoon gehabt, bafj ber Äampf gegen

bie 5)e«emanjipation ber Ferren bet 3«fi«i/ &«
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Wo ift der Fortschritt, n>o ift der Rückschritt?

In der gleichen Stunde, in welcher Einsender

dieses der Gefälligkeit des Hrn. Stabsmajors v.
Grenus die Einsicht eines Exemplars des „an dt«

Oifijiere des eidgenössischen Kcmmtssariatsstabes
erlassenen Circulars in Bezug auf die in der Arme»,
Verwaltung "zu treffenden Verbesserungen" verbam«?

kam ihm folgende Schrift direkt vom Verfasser aus

Parts zu:
norms'g 6s 3e6an. — ^rmêe de Is, Ivoire.

Rapport général 6u Or. ?i«trov?sis.v, OKirurlzien
en etiet' 6e la 6rne ^inizulanee, attuetrs au

Zran6 quartier general 6e t'armöe 6u iriarecnal
6e Nae-NaKon."

Gestützt auf seine Erfahrungen im Kriege hat

Piotrowsky mehrere Vorschläge eingereicht, an deren

Spitze geschrieben steht:

«/Vincile: cabila!.»
yl^e prineips eapital, ^jui 6oit 6oininer l'or-

izsnisation nouvelle 6u serviee 6e sante 6e

1'arinöe, est la separation 6u serviee inê6iea1

6e estui 6e 1'inten6anee, cjui n'en sera czue

l'auxiliaire."
Jn obigem Circular des Oltener Komite'S der

Herren Kommissariats-Offiziere dagegen steht geschrieben:

„Die Kriegsverwaltung gipfelt im General-

Kriegskommtfsär (General-Ouartiermeister), der die

Seele und der Chef der gesammten Verwaltung ist.

Derselbe hat an der Scite deö Oberbefehlshabers die

ihm gebührende Stellung als Freund und Berather

einzunehmen." (Wie schön!) „General, Generalstabschef

und Generalquartiermeister bilden den obersten

Kriegörath der Armee. Der Generalquartier-

metster soll mit dem Generalstabsches unbedingt auf

gleicher Stufe stehe», weil die taktischen Bewegungen

in unmittelbarem Zusammenhange mit der

Verwaltung stchen." (Wie interessant!) Könnte man
nicht auch sagen: weil die taktischen Bewegungen
im höchsten Grade abhängig feien von der Marsch-
fähigkett der Truppen, resp, von dem Gesundheitszustande

derselben, solle auch der Oberfeldarzt als

Freund und Berather mit dcm General resp, mit
dem etdg. Militärdepartement direkt verkehren. Doch

dieses nur en passant.
Bei näherer Ausführung des „gipfelnden" Prinzips

des Ottener Komite's der Kommissariats-Offiziere

kommt in der vorgeschlagenen Organisation der

Centralverwaltung das Gc-sunoheitSmescn in der fünften

Reihe, in der sechsten und siebenten das Pferde-,

Regie-, Aushebungs- und Arzneiwesen. Jn der

achten und letzten Reihe kommt noch die Rechtspflege

daran.
Warum hat sich das so vorsorgliche Kommissariat

nicht, auch der Feldgeistlichkeit erbarmt und fie unter
feine Fittige genommen? Ist es wegen der

Unfehlbarkeit, daß man dieselbe frei schalten und walten

lassen und nicht untcr dte Vormundschaft des

General-Kommissärs stcllen will?
Wie schön sich daö fragliche Schema in den Augen

eines für seine Branche schwärmenden Kommissariatö-

Offijierö machen muß! Wahrlich diese Herren sind

um ihre Zukunft beneidenswerth! Nun begreift

man, daß alle sammt und sonderS sich Herausnahmen,

gegen das Tragen der ordonnanzmähtgen,

bescheidenen Feldmütze, wie sie daö Justiz-, Medizinal-
und Veterinär-Personal trügt, mit Entrüstung zu

protestiren. Ja, daß sogar einzelne derselben

geradezu usurpatorisch sich mit dem Käppi zierten.

Hat wohl keiner der Herren deö Ottener Komite's

eine Ahnung davon gehabt, daß der Kampf gegen

die DeSemanzipation der Herren der Justiz, der
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